
 

Fledermaus-Stunde 
 
Ich sitze auf meiner Hollywoodschaukel  
und schaue zu, wie die Sonne hinter den Häusern versinkt. 
Alles rosa, ein Farbenrausch. 
In der Dämmerung entsteht allmählich etwas Neues, 
die Farben verändern sich, der Himmel brennt auf und wird langsam 
blass-blau. 
Und dann kommen sie aus ihren Verstecken und schweben und flattern um 
mich herum. Mir ist, als könnte ich sie mit Händen greifen: 
Dutzende kleiner Fledermäuse.  
Während auf meinem Handy ein Taizelied erklingt,  
genieße ich den Tanz der kleinen Vampiere. 
Laudate Dominum, ich halte Fledermausstunde in Religion! 
 
Eva Meder-Thünemann, im Namen des Seelsorgeteams 

 


